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≤ 40 mm (siehe DIN 4108 Bbl. 2)

Fugendichtband
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Sockel-Abschlussprofil

Sockel-Aufsteckprofil

geeigneter Quellmörtel

z. B. Diamant 12,5 mm

≥ 60 mm

SM700 Pro

Sockeldämmplatte 035

unbeheizt

Abdichtung siehe DIN 18195

Sockel-Dicht

Noppenfolie vlieskaschiert

MW Kellerdeckendämm-

platte 035 plus
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Hinweise

Dies ist eine Detailzeichnung zur Unterstützung bei Planung und Ausführung von Wärmedämm-Verbundsystemen. Sie ist nicht für alle

Bauvorhaben allgemeingültig. Die Anwendbarkeit ist durch den Verarbeiter vor Ort an Hand der tatsächlichen Gegebenheiten zu prüfen.

Angrenzende Gewerke sind nur schematisch dargestellt.

Weitere Informationen und Details sind den jeweiligen Technischen Merkblättern und Systemzulassungen zu entnehmen.
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